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Pteronfmorfticber £erauegeber unï> Verleger: Robert £>uber.
!K e î> o f f i o n : Robert £ u b e r / 3 0 f * P b 2B e i b e 1.

Sriefabreffe: £aupfpofïfad?. pofïf(becf«ftonfo VIII/2S26.
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Monopol-Films L. Burstein, St. Gallen präsentiert:
3Ber iff 23ûdu
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ZRu^tarib batte bae jaf?rt?unbcrfïangc 3od) ber £eibeigenfd)aft abgefcbüttett
unb bie Zftomanojfe nom Sbrone oerjagt ®ae (Snbe ber Sprannei mar
ber Stnfang bee (Shaoe 3n atten (Stabten mûhtte ber Sbafi. 3n
petrograb tobte er fid) gegen ben 2Binterpatafî, in 3)toefau gegen ben

Kremlin unb in Sfifdjineff gegen ben pataff bee prinsen arf-off aue.
Unter bem neuen Regime matten fid) srnei (Strömungen bemerfbur:

bie eine ging non 3Jfifd?ta 23tecf, bem neugemabtten ^ommiffdr für (Steuern
unb ©ebübren aue, unb erftrebte bie jfaatttd)e ^teubitbung obne 33tutt>er=

gießen ju oottsieben, bie anbere, reootutionäre, btutbürffige, bie fid) bie (Sr«

morbung ber Sfriffofraten sum 3»et gcfet?t batte, uon 25 a u u
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(Sine 23effie, bie bie 33îad)t ber iPtaffe hinter fid) bat? ®ie bie 23effie

im 23otfe macbrief unb fie sur Zfteootte aufpeitfcbte (Sine seittang gelingt
ce 3ïïifd)fa, bem 3Jîenfd)en ber menfd?tid)e 2Bege geben mochte, bie Waffen
auf feine (Seite su bringen unb fie mit rubigen 2Borfen su befibtoid)figen.
23aou aber tafft fid) bie Rührung nicht aue ben £>anben reiben. £>eim«

iüdifcbermeife ermorbet er einen dauern unb bebt bann baö 23otf mit ber

oerteumberifd)en Stuefage auf, prins 30Tarfoff'ö Gruppen batten biefen

erfcbtagen

3fun bricht ber ^ampf toe. (Sie überfatten ben pataff bee prinsen
tPfarfoff — prinseffin Stnnia aber mirb pon 3Xtifd)fa, ber im £aufe ber

tPfarfoffe ©iener mar unb bie prinseffin, bie non feiner (Sgiffens gar nid)te
muffte, beimtid) bebte, in (Sicherheit gebracht. 25aou aber entbecft ben Stuf«

.enthalt ber prinseffin unb brobt 2fifd)fa, ihn ate 23erräter ansuftagen, menn
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Inhaltsverzeichnis: Rundfrage — Wer ist Äavu? — Jackie Eoogan der Weiberfeind
— Woraufs ankommt - Jackie Coogan der Liebling der Welt. - Die Stimmung —
Stimmen aus dem Publikum - Kreuz und Quer durch die Filmwelt - Unsere Rundfrage.

Wer ist Bavu?
(Universal-Jewel)

Rußland hatte das jahrhundertlange Ioch der Leibeigenschaft abgeschüttelt
und die Romanoffs vom Throne verjagt Das Ende der Tyrannei war
der Anfang des Chaos In allen Städten wühlte der Haß. In
Petrograd tobte er sich gegen den Winterpalast, in Moskau gegen den

Kremlin und in Kischineff gegen den Palast des Prinzen Mark off aus.
Unter dem neuen Regime machten sich zwei Strömungen bemerkbar:

die eine ging von Mischka Vleck, dem neugewählten Kommissär für Steuern
und Gebühren aus, und erstrebte die staatliche Neubildung ohne Blutvergießen

zu vollziehen, die andere, revolutionäre, blutdürstige, die sich die

Ermordung der Aristokraten zum Ziel geseht hatte, von Bavu....
Wer ist Bavu??

Eine Bestie, die die Macht der Masse hinter sich hat? Die die Bestie
im Volke wachrief und sie zur Revolte aufpeitschte! Eine zeitlang gelingt
es Mischka, dem Menschen der menschliche Wege gehen möchte, die Massen

auf seine Seite zu bringen und sie mit ruhigen Worten zu beschwichtigen.

Bavu aber läßt sich die Führung nicht aus den Händen reißen.
Heimtückischerweise ermordet er einen Bauern und heht dann das Volk mit der

verleumderischen Aussage auf, Prinz Markoff's Truppen hätten diesen

erschlagen....
Nun bricht der Kampf los. Sie überfallen den Palast des Prinzen

Markoff — Prinzessin Annia aber wird von Mischka, der im Hause der

Markoffs Diener war und die Prinzessin, die von seiner Existenz gar nichts

wußte, heimlich liebte, in Sicherheit gebracht. Bavu aber entdeckt den

Aufenthalt der Prinzessin und droht Mischka, ihn als Verräter anzuklagen, wenn
z
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